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anfıng, sıch dıe »maınlıne denominations« der Eınwanderungsbevölkerung der USA eINn-
zureihen, als diese ıhre große Wachstumsphase schon hatten hınter sıch bringen können. Das 1eß
sıch später nıcht eiınfach nachholen

Reıich weıtgreifenden Gesichtspunkten und Oriıentierungsmarken hıstorıscher Qualität SOWIeE
Belegen VON großem Interesse und mıt Akrıbie festgestellten und beschrıebenen Handlungsabläufen
über ortlaut und Vollzug VoNn Verordnungen, mıt Beschreibung des SCNAUCH aules VON
erhoren und Verhandlungen, für dıe dıe Herrnhuter Mıssıonare Von hekomeko VOT ihrer
Auswelsung in acht (genau dargestellten) Konflıktfällen zıtlert und mMmanchma arrestiert wurden, mıt
Miıtteilungen über dıe Z/uständıigkeıt VOoN Beamten, dıe Kırchendiplomatischen Versuche des Grafen

ZUT Intervention über London VON England her, über dıe Eınstellung anderer kolonijaler
Sıedler und der Kırchen In Nordamerıka, ist das uch auch sehr spannen: beschrieben ıne
Fundgrube VON Erkenntnissen und Beıspielen. Der Rezensent {ut sıch schwer, darüber hıer nıcht
mehr mıtteijlen können. Darum se1 Ü nachhaltıger auf das uch selbst verwıiesen. COF-
rigenda Anm 7 $ 1eS$ Hartmut eck STatt elmut Beck, und 178. lıes Rokycana statt
Roycana.

Karlsruhe Hartmut Beck

Wetzel, aus Kırchengeschichte Asıens, Brockhaus-Verlag Wuppertal-Zürich 1995 X I1
605

Gewıdmet ist dıes uch »den Miıtarbeitern und Studenten der Theologischen Hochschule
‚Indonesisches Bıbelinstitut<« In Batu/Ostjava, der (1952) VO  ;s als Dozent tätıg
Wl Aus den Vorlesungen über dıe Kırchengeschichte Asıens, dıe dort halten atte, ist dıe
vorlıegende Darstellung zunachs als Vorlesungsskript in indonesischer Sprache entstanden ıne
Herkunft, dıe auch dıe deutsche Fassung »Nıcht verleugnet« (IX) Dementsprechend handelt
sıch be1ı dem anzuzeigenden uch NIC. ıne Darstellung, dıe dıe Ergebnisse eigener For-
schungen präsentiert, sondern den Versuch eınes Kompendıiums, das dıe wichtigsten Daten der
asıatıschen Christentumsgeschichte VonNn den Anfängen bıs in dıe Gegenwart zusammenstellt, und
WAar dUus eiıner protestantischen (evangelıkal akzentulerten) Perspektive.

Das uch gliedert sıch in Kapıtel. Kap FA behandeln dıe altkırchliche Periıode (1.-6 Jh.),
Kap 8 dıe eıt bıs 498 und Kap IOS=12 dıe Entwicklungen bıs 1800 Dem für dıe Formierung
der gegenwärtigen Kırchen Asıens außerordentlich bedeutsamen und sınd dıe letzten
dreı Kapıtel gewı1ıdmet, dıe TENC VO Umfang her dıe Hälfte des Buches ausmachen. 1er stehen
die protestantischen Missıonsaktivitäten und Kırchenbildungen eindeutig Im Vordergrund,
wenngleıch dabe1 dıe »römisch-katholische und russisch-orthodoxe Miss10n« Keineswegs übergangen
wird, dıe In den VOTaNgCESANSCNEN Partien (für dıe eıt VOT naturgemäß dominıieren.
Überhaupt SUC dıe Darstellung der Breıite des konfessionellen Spektrums der asıatıschen
Kırchen(geschichte) durchaus gerecht werden Dabeı en SIE den Blıck immer wlieder auch
gerade auf dıe orlıentalıschen Natıonalkırchen Vorderasıen bzw die Christentümer des östlıchen
Miıttelmeerraums auc| sie, Im altkırchlichen Teıl. keineswegs [1UT spezıfisch aslatısche
Entwicklungen anspricht). Für dıe Neuzeıt ist dıie Darstellung regıional dıfferenziert bZw nach
Ländern geordnet. Sıe basıert dabe1 auf deutschsprachigen Publıkationen. Das Schlußkapitel

»Am Begınn einer kpoche der Kırchengeschichte Asıens«) dıskutiert die Per-
spektiven des asıatıschen Protestantismus nde des Jahrhunderts. Charısmatischen
Bewegungen ırd dabe!1 iıne besondere Bedeutung ZUSBEMESSCNH.

ZM  z Jahrgang 1998 eft
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Dıie Historiographie der Christentumsgeschichte Asıens ist in einem tiefgreifenden Umbruch
begriffen. eue Quellen tradıtionellen Forschungsgegenständen (wıe der Geschichte des
nestorianıschen Chriıstentums Asıens VOT weiıtestgehend unerschlossene Dokumente ZUT

Geschichte der vielfältigen indıgenen Chrıistentümer 1Im Kontext der einzelnen Regionen oder dıe
rage nach den unterschiedlichen Formen der Interaktıon VON (missıonarıschem oder einhe1-
mischem) Chrıstentum mıt den umgebenden außerchristlichen Gesellschaften und ulturen das
sınd Aspekte, die vielfach eiıner weıtestgehenden Revısıon bisheriger Vorstellungen nötıgen
Oosıtlıve Ergebnisse lıegen dabe1 bıslang zumeist NUTr in Gestalt einzelner Vvers Mosaıiıksteine
VOT Sıe einem Gesamtbild zusammenzufügen, ist das 1e] verschıedener Eiınzelunterneh-
MUNSCH eIiwa UTrC. dıe historısche Regionalkommissıon Asıen Von EATWOTLI, entsprechende
Projekte Von PICA (Programme for eology and Cultures in sıa oder des Trinity College
Sıngapore, die begonnene Darstellung der »Hıstory of Chrıstianıty in Asıa« durch Samuel Hugh
Moffett (Vol New ork oder dıe angekündıgte Darstellung der Geschichte des u-
gijesischen Christentums Asıens durch H.-J ıimkeıt Gıllman ıne Synthese er produktıve
Weiterentwicklung) dieser nstrengungen 1eg in dem anzuzeigenden uch VON WETZEL nıcht
VOT ber WeTlT sıch rasch und 1.W zuverlässıg über dıe Eckdaten der asıatıschen Chrıistentums-
geschichte auf der Basıs bısher verfügbarer Darstellungen orlentieren möchte, ırd ETZELS
materıjalreiches uch mıt en konsultieren
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